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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2017/18

HSG Wittlich – TG Waldsee
Samstag, 4. November 2017, 20:00 Uhr

Verbandsliga-Ost - Männer

HSG Wittlich – TV Arzheim
Sonntag, 5. November 2017, 17:00 Uhr 

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Handballfreunde, 

„herzlich willkommen“ zum wichtigen Heimspiel gegen unsere Gäste 
aus Waldsee. Ebenso begrüßen wir die beiden Schiedsrichter sowie 
unseren heutigen Gegner  aus der  Nähe von Schifferstadt  hier  in 
Wittlich.

Nach der vermeidbaren Niederlage meiner Mannschaft am vergan-
genen Wochenende zu Hause gegen Marpingen treten wir gegen 
die Mannschaft aus Waldsee an, die als Aufsteiger in dieser Saison 
in der RPS-Liga an den Start geht. Etliche knappe Ergebnisse in den 
vergangenen Wochen (zuletzt ein 15:17 gegen Trier) zeigen, dass 
unsere Gäste aus der Pfalz eine konkurrenzfähige Mannschaft stel-
len, die auch heute nichts unversucht lassen wird.

Dass das Spiel für uns enorm wichtig ist und wir gegen einen  Kon-
kurrenten aus der unteren Tabellenregion „alles in die Waagschale 
werfen“ müssen, ist jeder Spielerin bewusst. Unser Ziel sind 2 Punk-
te im heutigen Heimspiel. Alle Beteiligten wissen, dass dies alles an-
dere als einfach wird, weshalb wir uns auf dieses Spiel gewissenhaft 
vorbereitet  haben.  Wir  benötigen eine couragierte Deckungs-  und 
Torhüterleistung, aus der wir ein zielstrebiges Angriffsspiel entfalten 
wollen.  Vor  allem gilt  es,  die  sich  bietenden Torchancen deutlich 
besser zu nutzen als am vergangenen Wochenende. Meine Mann-
schaft hat in dieser Saison phasenweise starke Spiele gezeigt, an 
die wir anknüpfen müssen. Ich hoffe, dass wir personell mit einer 
vollen Besetzung auflaufen können. Einige Spielerinnen hatten aller-
dings kleinere Verletzungen. 



Meine Mannschaft hat sich für heute ei-
niges  vorgenommen  und  ist  entschlos-
sen, die beiden Punkte hier in Wittlich zu 
behalten.  Dass  eine  gute  Leistung  auf 
dem Feld auch von einer lautstarken Un-
terstützung von den Rängen positiv be-
einflusst wird, haben wir in der Vergan-
genheit häufig gesehen. 

Herzlichen Dank für eine entsprechende 
Zustimmung von Euch,  liebe Zuschauer, 
bereits im Voraus! 

Wir wünschen allen Freunden und Gön-
nern des Wittlicher Handballs ein erfolg-
reiches Handball-Wochenende auch mit 
allen anderen Teams der HSG. 

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen

Verbandsliga-Ost Männer:
HSG Wittlich gegen TV Arzheim

Nach  unserer  knappen  Niederlage  in 
Simmern  und  nun  drei  Niederlagen  in 
Folge  kommt  am Sonntag  der  TV Arz-
heim in die BBS-Halle.

Die  Mannschaft  aus  Koblenz  hat  zwar 
nur einen Punkt Vorsprung vor uns, hatte 
aber das weitaus schwerere Auftaktpro-
gramm.  Am  vergangenen  Wochenende 
schickte sie den HSV Rhein-Nette II mit 

40 zu 25 Toren mehr als deutlich nach Hause! Somit gebe ich die 
Favoritenrolle klar an unseren Gegner. Das bedeutet nicht, dass wir 
uns keine Chancen ausrechnen, sondern zollt  nur den bisherigen 
Leistungen unserer Gäste Respekt. 



Wir hoffen, dass sich unsere Personalsituation verbessert  und wir 
den einen oder anderen verletzten bzw. beruflich verhinderten Ak-
teur wieder einsetzen können. Wenn wir zu der guten kämpferischen 
Einstellung der vergangenen Partie außerdem noch die hohe Zahl 
an technischen Fehlern vermindern können und sich unsere Chan-
cenverwertung verbessert, sehe ich der Begegnung durchaus positiv 
entgegen. 

Mit sportlichen Grüßen, Heinz Hammann

Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich II – TV Engers

Der TV Engers führt 
mit  12:0  Punkten 
und  195:104  Toren 
souverän  die  Rhein-
landliga  an.  Das 
Team von Tanja Ny-
kytenko  hat  sich 
durch  den  Sieg  ge-
gen  den  VfL Hamm 
(Bild)  mit  4:2  Punk-
ten auf den 6. Tabel-
lenplatz vorgearbeitet, steht aber jetzt vor einer echten Mammutauf-
gabe.





Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick 
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen – Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich TG Waldsee 

To
r

12 Hanna Scharfbillig 1 Petra Bickert 
16 Lena Diede 12 Carolin Claus 
27 Stefanie Hayer

F
e

ld

2 Carla Schurich 3 Mareike Schwarz 
3 Laura Steffens 5 Vera Klapproth 
4 Anne Keil 6 Sevda Yilmaz 
5 Carolin Ambros 8 Mona Keller 
6 Annika Molitor 11 Mona Walter 
7 Gwendolyn Barthen 17 Lea Eckrich 
8 Sarah Ertz 19 Lisa-Marie Steffens 
9 Rena Gassanov 21 Tanita Schall 

10 Lisa Rolinger 22 Bea Demski 
11 Nicole Packmohr 26 Daniela Rößler 
13 Jennifer Simonis 28 Vanessa Peltsch 
15 Marisa Lang 33 Celine Reichert 
17 Helen Schieke
18 Irina Lukanowski
20 Lisa Schenk

B
a

n
k

Trainer Thomas Feilen Trainer Gerd Götz 
Trainer Tor Marion Bremer Co-Trainer Kathrin Keiner 
Physio Stefan Schmitt Physio

Betreuerin Birgit Unger Betreuer

S
R Lukas Strüder Landesverband Rheinhessen

Paul Kijowski Landesverband Rheinhessen

Spielballpartner der HSG Wittlich molten europe GmbH, Düsseldorf

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 4. November
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
12:00 BL mD-Jugend SV Neuerburg :

13:30 BL wC-Jugend II HSG Kast./Simmern :

15:30 BL Frauen III HSG Mertesd./Ruw. II :

17:30 RL Frauen II TV Engers :

20:00 OL Frauen I TG Waldsee :

Sonntag, 5. November
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
12:00 BL wE-Jugend II wE-Jugend I :

13:30 BL mB-Jugend II DJK St. Matthias Trier :

15:15 BL wD-Jugend DJK/MJC Trier :

17:00 VL Männer I TV Arzheim :

3. Runde HVR-Pokal Frauen: HSG Kastellaun/Simmern – HSG 
Wittlich 14:33 (8:13), 1. November 2017

Letztlich standesgemäß setzte sich der RPS-Oberligist beim Rhein-
landligisten durch. Dass die Meisterschaft klar im Fokus steht, war 
anhand der Aufstellung erkennbar. So schonte Trainer Thomas Fei-
len Gwenny Barthen komplett und Lisa Schenk gab nur einen Kurz-



einsatz: „Wir wollten kein Risiko gehen und können festhalten: Keine 
Verletzten und das ist die Hauptsache. Doch wir können es deutlich 
besser“, meinte der HSG-Trainer. Unübersehbar waren die Proble-
me der Mannschaft  mit  dem harzfreien Ball.  „Es gab Phasen,  da 
stimmten die Abläufe, allerdings auch solche, mit denen wir nicht zu-
frieden sein können“,  resümierte Feilen.  HSG: Scharfbillig  im Tor, 
Schurich (2), Steffens (2), Keil (3), Ambros (2), Ertz, Gassanov (2), 
Rolinger (1), Packmohr (4), Lang (5), Schieke (3), Lukanowski (3), 
Simonis (5/1), Schenk (1). Quelle: mosel-handball.de

 Weitere Fotos vom 29:26 Heimsieg der 2. Damen gegen den VfL 
Hamm am letzten Samstag






